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Pfarrgemeinde St. Thekla 
4., Wiedner Hauptstraße 82 
Telefon: (01) 505 50 60-30  

Web:             https://st-thekla.pfzfb.at 
Facebook:    www.facebook.com/st.thekla 
e-Mail:             St.Thekla@zurFrohenBotschaft.at 

4. Sonntag der vorösterlichen Zeit („Fastenzeit“) 

1. Lesung: Jos 5, 9a.10–12                               2. Lesung: 2 Kor 5, 17–21 

     Evangelium: Lk 15, 1–3.11–32                                                                                               
 
Mein Sohn war tot und lebt wieder (Mit Auslassungen) 

Der Vater sah ihn schon von Weitem kommen und er hatte Mitleid mit ihm. 

Er lief dem Sohn entgegen, fiel ihm um den Hals und küsste ihn. Da sagte 

der Sohn zu ihm: Vater, ich habe mich gegen den Himmel und gegen dich 

versündigt; ich bin nicht mehr wert, dein Sohn zu sein. Der Vater aber sag-

te zu seinen Knechten: Holt schnell das beste Gewand und zieht es ihm 

an, steckt einen Ring an seine Hand und gebt ihm Sandalen an die Füße! 

Bringt das Mastkalb her und schlachtet es; wir wollen essen und fröhlich 

sein. Denn dieser, mein Sohn, war tot und lebt wieder; er war verloren und 

ist wiedergefunden worden. Und sie begannen, ein Fest zu feiern. 
 

Gerechtigkeit oder Liebe 
Das ganze Drama des Menschseins verpackt Jesus in die wunderbare 

Geschichte des barmherzigen Vaters und seinen beiden Söhnen. Die un-

gleichen Brüder machen es ihm nicht leicht. Der eine fordert selbst-

bewusst ein, was ihm „zusteht“, emanzipiert sich vom Vater, sucht seine 

Autonomie und scheitert dabei grandios. Sein Traum von der großen 

Freiheit in der Fremde ist schnell zerplatzt, sehr bald machen sich Ent-

wurzelung und Überforderung bemerkbar. 

Der ältere Sohn hingegen hat es nie gewagt, aus dem Schatten des Va-

ters herauszutreten und sein Leben selbst in die Hand zu nehmen. Er hat 

nie Mangel gelitten, doch auch er ist nicht rundum glücklich. Er war wohl 

zu sehr bestrebt, die Erwartungen des Vaters zu erfüllen, und hat seine 

eigenen Herzenswünsche unterdrückt. Deshalb empfindet er Neid und 

Groll gegenüber seinem Bruder. 

Im Licht der Gerechtigkeit betrachtet ist seine Reaktion verständlich. Der 

Vater aber sieht den heimgekehrten Sohn im Licht der Liebe. Ihm ist nur 

wichtig, dass er lebt und Erfüllung findet. Wenn Gott ein solcher Vater ist, 

dann können wir – auch wenn wir uns entfernt haben und gescheitert sind 

– vertrauensvoll zu ihm heimkehren. 

Alfred Jokesch (alfred.jokesch@sonntagsblatt.at) 
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… und trotzdem! 
Leitlinie für den 4. Sonntag der Vorbereitungszeit auf Ostern 

Wir hören vom barmherzigen Vater, der den Sohn 

entgegen allem Sinn für Gerechtigkeit liebevoll in die 

Arme schließt. 

Ganz auf sich selbst konzentriert sein, nur den eige-

nen Vorteil sehend, mag zwar im Augenblick befriedi-

gend sein, führt aber irgendwann zur Frage nach dem 

Sinn des Lebens. Und an der Stelle, an der einer erkennt, dass der Weg 

falsch war, steht erwartungsvoll Gott, der einen umarmt und trotzdem 

bedingungslos liebt!                                                    Liturgiekreis St. Thekla 
 

Vorbereitung auf die Erwachsenentaufe 
Wir freuen uns, dass heuer in der Osternacht in St. Thekla 4 Erwachse-

ne und ein Kind getauft werden. Die Vorbereitung auf die Erwachsenen-

taufe beinhaltet auch einige spezielle liturgische Feiern vor der Taufe, so 

zum Beispiel einen Stärkungsritus, den wir mit unseren Taufbewer-

ber/innen HEUTE in der Familienmesse um 9:30 Uhr feiern. 

Heute: 
Lebensmittelsammlung für unsere Gemeindecaritas 

9:30 Uhr: Kinderwortgottesdienst in der Kapelle 

 



 
 

 
 

Sonntags- und Feiertagsmessen: 18:30 Uhr (VA), 8, 9:30, 11 und 18:30 Uhr 
Werktagsmessen: Mo, Mi, Fr: 8 Uhr         
                                                 Di: 10 Uhr (nicht Juli und August), Do: 18:30 Uhr  
Bürostunden:        Di und Do 9–12 Uhr oder Tel. (01) 505 50 60  

Klarissenkloster Gartengasse 
5., Gartengasse 4  
Messen: werktags 7 Uhr, sonntags 9 Uhr 
Web:       klarissen.at 

Pfarre zur Frohen Botschaft 
Tel.:            (01) 505 50 60 
Web:          : Pfarre.zurFrohenBotschaft.at           
e-Mail:          Pfarre@zurFrohenBotschaft.at 

Alles Gute, P. Pius! 
Heute feiert P. Pius seinen 90. Geburtstag. Wir gratu-

lieren dir, lieber Pius, mit großer Dankbarkeit und von 

ganzem Herzen und wünschen dir Gottes Segen, Ge-

sundheit  und alles nur erdenklich Gute für die Zukunft.  

Groß feiern werden wir deinen Geburtstag zusammen 

mit deinem 60-jährigen Priesterjubiläum aber erst am 

Sonntag, dem 15.06.2025 mit einer Festmesse um 11 

Uhr und anschließender Agape. 

So viele Menschen hat P. Pius begleitet und geprägt, ihnen Gottes Liebe 

vermittelt. Anlässlich seines runden Geburtstags wird für ihn (verantwortet 

durch die Piaristen-Gemeinschaft) eine Sammlung von Erinnerungen, 

Anekdoten, Begegnungen, Wünschen und Dankesworten zusammenge- 

stellt. Bitte teilt Euren Beitrag auf:: https://www.piaristen.at/pius-wird-90  
 
Fastenzeit-Impuls-Abende 

an den Freitagen der Vorbereitungszeit auf Ostern um 19:30 Uhr zur 

Themenlinie „Wie lindern wir die Sorgen und Nöte der Menschen?“  

Der nächste und letzte Termin: 

Fr, 04.04.2025: Besuch der bosnischen Moschee (16., Hippgasse 32) 

Treffpunkt: 18:50 Uhr vor der Kirche St. Thekla 
 
Einladung zum Fastensuppenessen 
Sie alle sind herzlich eingeladen zum Fastensuppenessen am Sonntag, 

dem 06.04.25 von 11:30–12:15 Uhr im Gemeindezentrum St. Thekla.  

Die Fastensuppen können Sie auch gerne in Gläsern nach Hause 

mitnehmen. Abholung nach allen Vormittagsmessen am Kirchenplatz  

Anmeldung: Aus organisatorischen Gründen bitten wir Sie, sich für beide 

Varianten bis 01.04.25 mit den in der Kirche aufliegenden Anmeldezetteln 

anzumelden. Geben Sie die ausgefüllten Zettel am besten gleich heute in der 

Kirche oder im Pfarrcafé ab!   
 
„Laudato Si“- Wanderung. 

Die nächste „Laudato Si“-Wanderung mit Wolfgang Zecha findet am 

Samstag, dem 05.04.2025 statt. Treffpunkt ist um 13:45 Uhr bei der U 2 

Station Stadionbrücke. Wir wandern durch die Lobau.  

 Die nächsten Termine in der Klosterkirche Gartengasse    
So, 06.04.25 ▐ Fünfter Sonntag der Vorbereitungszeit auf Ostern 

8.20 Uhr: Kreuzweg mit Eucharistischen Segen 

9 Uhr: Hl. Messe 

So, 13.04.25▐ Palmsonntag. Ab 8.20 Uhr: Beichtgelegenheit 

9 Uhr: Palmweihe und Festmesse 

Die nächsten Termine in St. Thekla 
Mo – Fr        ▐ 7:15 Uhr Laudes der Piaristenkommunität St. Thekla 

Jeden Di      ▐   10 Uhr: Hl. Messe (nicht nur) für Pensionist:innen  

Jeden Do     ▐   17:30–18:30 Uhr: Eucharistische Anbetung m. P. Paul 

Jeden So     ▐   18:10–18:25 Uhr: Vesper 

Mi. 02.04.25▐ 18 Uhr: Musikalische Meditation mit P. Pius (Meditation) 

und Iris Maas (Flöte) 

Fr. 04.04.25 ▐ 18:30 Uhr: Kreuzwegandacht 

Sa, 05.04.25▐ 13:45 Uhr: Laudato Si-Wanderung in der Lobau 

So, 06.04.25▐ Fünfter Sonntag der Vorbereitungszeit auf Ostern 

Kirchensammlung für die Aktion Familienfasttag der 

Katholischen Frauenbewegung (Opferstock)  

Verkauf von Palmkätzchen, Vanakkam & Bienenprodukten 

9:30 Uhr: Kinderwortgottesdienst mit den EK-Kindern  

11 Uhr: Vorstellmesse der Firmlinge 

Nach allen Messen Abholung der „Suppe to go“ 

11:30–12:15 Uhr: Fastensuppenessen im Pfarrsaal 

Mi. 09.04.25▐ 18 Uhr: Musikalische Meditation mit P. Pius (Meditation), 

Aaron Bauer (Tenor) und Silva Manfrè (Orgel) 

Fr. 11.04.25 ▐ 15 Uhr: Hl. Messe im Haus Wieden 

18:30 Uhr: Straßenkreuzweg der Pfarre zur Frohen Botschaft 

Die Kreuzwegandacht in St. Thekla um 18:30 Uhr entfällt. 

So, 13.04.25▐ Palmsonntag. 

9:15 Uhr: Segnung der Palmzweige am Platz beim Sei-

teneingang der Kirche.  

9:30 Uhr: Kinderwortgottesdienst in der Kapelle 


